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SCHULEN 
 

Kabwe Main – Computer + Internet 
Bereits Ende 2009 bekam die Kabwe Main 
Schule über eine NGO (Nicht-Regierungs-
Organisation) ca. 20 PC’s und Laptops 
gespendet. Der Großteil wird im 
Computerraum zum regulären Unterricht für 
alle Schülerinnen und Schüler verwendet. 
Im Juli wurden nun durch die Spende einer 
weiteren NGO auch noch Internetzugänge für 
vier Computer möglich. Für BOCCS 
entstanden dabei keine Kosten. Somit haben 
unsere Schüler/Lehrer im Computerraum 
Zugang zum weltweiten Datennetz – etwas, 
was uns sehr erfreut! 
 

Kabwe Main – Bibliothek 
Die Bibliothek ist fertig gestellt! Hierzu wurde 
ein Raum komplett renoviert, mit Büchern, 
Nachschlagewerken, Regalen, Tischen und 
Stühlen ausgestattet und so in eine Bibliothek 
verwandelt. Hier ist jetzt ein Ort, wo Schüler 
in Ruhe Hausaufgaben erledigen, ein 
spannendes Buch lesen oder auch sonst die 
Quellen für ihre Wissenserweiterung 
benutzen können. 
 

Lehrer: Teilnahme an Seminaren 
Das sambische Bildungsministerium bietet in 
regelmäßigen Abständen Weiterbildungs-
seminare zu verschiedenen Themen an 
(Kunst, Sport, …). Erfreulicherweise erhalten 
auch unsere Lehrer immer wieder 
Einladungen zur Teilnahme. Die 
teilnehmenden BOCCS Lehrer werden so mit 
neuen Techniken vertraut und bleiben auf 
dem Stand des sambischen Curriculums, an 
das sich die BOCCS Schulen halten. 

Lehrer – weitere Lücken 
Wie schon im letzten Sambia aktuell berichtet 
wird es für uns immer schwieriger, 
ausreichend Lehrer für die BOCCS Schulen 
zu bekommen. Die Regierung ist fleißig 
bemüht, landesweit ca. 2.000 Lehrer als 
Ersatz für in Rente gegangene bzw. 
verstorbene Lehrer anzustellen. Hinzu 
kommen laut Plänen weitere 5.000 Lehrer, 
die an den neu gebauten/zu bauenden 
Schulen im ganzen Land benötigt werden. 
Aus diesem Grund wurden uns nochmals 
neun Lehrer abgezogen und bis Jahresende 
werden wohl weitere zwei Lehrer an einer 
Regierungsschule eine Stelle annehmen. 
Leider liegen BOCCS nicht genügend 
Bewerbungen für die freiwerdenden Stellen 
vor. Im Notfall müssen wir auf Abgänger der 
zwölften Klasse zurück greifen und diese als 
Lehrer in den jüngeren Klassen einsetzen. 
 

Frank Talk (= offenes Gespräch) 
Die Sozialarbeiter von BOCCS haben in den 
letzten Monaten ein neues Programm ins 
Leben gerufen mit dem Titel „Frank Talk“. 
Zielgruppe sind die achten und neunten 
Klassen. Bei ihren Treffen freitagnachmittags 
geht es um viele verschiedene tabuisierte 
Themen, welche dort „offen“ angesprochen 
werden und zu welchen Fragen gestellt oder 
Diskussionen erfolgen können. Inhalte sind 
z.B. Selbstannahme, Eigenwahrnehmung, 
Missbrauch bzw. Vergewaltigung zu Hause 
oder in der Schule, Verheiratung von 
Minderjährigen, Schwangerschaften von 
Minderjährigen, Abtreibung, Vermeidung von 
Beziehungen unter Minderjährigen, 
HIV/AIDS-Übertragungswege. 



Die Veranstaltungen werden sehr gut 
besucht, oft nehmen über 300 Schülerinnen 
und Schüler teil, die Anzahl der Mädchen 
überwiegt dabei. Zu Wort meldeten sich in 
den ersten Versammlungen hauptsächlich 
Jungen, aber im Laufe der Zeit wurden die 
Mädchen mutiger und sind jetzt diejenigen, 
die sich am häufigsten an den Fragerunden 
und Diskussionen beteiligen. 
 

Life Skills - Schneiderei und Schreinerei 
BOCCS bietet auch weiterhin für alle 
Schulabgänger zwei praktische Kurse an, in 
denen sie einen Beruf fürs spätere Leben 
erlernen können. 
Als Teil des Lehrplanes übernimmt die 
Schreinerei die Überholung der Schulbänke 
und Tische. Dazu werden die Schulmöbel von 
unserem Kurzzeitmitarbeiter von einer Schule 
in die Schreinerei an der Kabwe Main Schule 
gebracht, dort repariert und anschließend 
wieder zurück transportiert. 
Im Gegensatz zu den öffentlichen Schulen, 
gibt es bei BOCCS keine 
Schuluniformspflicht. Dies ermöglicht es den 
Kindern, mit ihren normalen Kleidern zur 
Schule zu kommen und sich die Kosten für 
eine teure Uniform zu sparen. In den achten 
und neunten Klassen haben dennoch die 
Schülerinnen, Schüler und Lehrer gemeinsam 
beschlossen, eine Uniform zu tragen, um so 
ihre Zusammengehörigkeit und ihr 
„Erwachsenwerden“ auszudrücken. Viele 
dieser Uniformen werden von der BOCCS-
eigenen Schneiderei angefertigt und dann 
fast zum Selbstkostenpreis verkauft. Wenn es 
bei einzelnen Kindern zu Engpässen mit der 
Finanzierung kommt, dann hilft die 
Administration aus. 

ADMINISTRATION 
 

Deutschlandaufenthalt 
Martin und Andrea Hartmann waren von April 
bis Juni in Deutschland zu Vorträgen über 
BOCCS unterwegs. Nochmal herzlichen 
Dank an alle Gemeinden und Gruppen, die 
uns eingeladen und der Arbeit von BOCCS 
und uns persönlich so viel Interesse entgegen 
gebracht haben! 
 

Dienstende 
Diethelm Hartmann wird Ende September 
nach sechs Jahren seinen Dienst als Ko-
ordinator bei BOCCS beenden, um eine neue 
Aufgabe in der Landwirtschaft aufzunehmen. 
Wir sind sehr dankbar für alles, was Diethelm 
in den letzten Jahren geleistet hat! Wir von 
BOCCS wünschen ihm für seinen weiteren 
Lebensweg alles Gute und Gottes Segen! 
 

Miriam – neue Patenschaftsbetreuerin 
„Ishina lyandi nine Miriam Kugler - so stelle 
ich mich in Sambia auf Bemba vor und diese 
ersten Bemühungen, die Sprache zu lernen, 
stoßen bereits auf große Begeisterung.  
Nachdem ich im letzten Herbst mein 
Volkswirtschaftsstudium in Göttingen beendet 
und die letzten Monate mit Arbeits- und 
Reisevorbereitungen für meinen Einsatz bei 
BOCCS verbracht habe, ging es vergangene 
Woche endlich los von Hamburg nach Lusaka 
und dann weiter nach Kabwe.  
Hier bei BOCCS werde ich in den nächsten 
1,5 Jahren für die Patenschaftsbetreuung 
zuständig sein und ich bin sehr gespannt auf 
all die neuen Erfahrungen, Begegnungen und 
Herausforderungen.  

Es bedeutet mir viel, zu wissen, dass wir als 
Team von so vielen Menschen in 
Deutschland, in Sambia und auch in anderen 
Ländern unterstützt und im Gebet begleitet 
werden. Und dazu kommt die Gewissheit, 
dass GOTT die Fäden in der Hand hält – das 
lässt mich voller Freude an die Arbeit gehen.“ 
Miriam Kugler übernimmt mit dem neuen 
Bereich auch die bestehende Email-Adresse 
für die Patenschaften (infoboccs@boccs.de) 
und freut sich über jeden neuen Kontakt. 
 

Neue Kurzzeit-Mitarbeiter 
Lukas beendete seinen „Anderen Dienst im 
Ausland“ Anfang Juni. (Ganz herzlichen Dank 
für alle Mühe und Deinen unermüdlichen 
Einsatz, Lukas!) Ab Mitte Mai wurde seine 
Stelle durch Simon aus Duisburg besetzt und 
Mitte Juli erhielten wir Verstärkung von Nils 
aus Frankfurt. Wir sind sehr froh, so 
motivierte junge Männer zur Unterstützung 
bekommen zu haben!!! 
 

Wir bitten um Eure Gebete:  
 
� Dank für Miriam Kugler, die die nächsten 

1,5 Jahre bei BOCCS mitarbeiten wird 
� Dank auch für Simon und Nils, die frische 

Kraft und Motivation mitbringen 
� Dank für die 2.812 Schüler, die bei BOCCS 

täglich unterrichtet werden. 
� Bitte um Weisheit bei der Einarbeitung und 

Unterstützung der neuen Mitarbeiter 
� Bitte um neue Lehrer bei BOCCS, die die 

entstandenen Lücken füllen können. 
� Bitte um Sicherheit und Gewaltlosigkeit im 

Land – in den kommenden Monaten wird 
eine neue Regierung gewählt, was immer 
mit Spannung und Konflikt verbunden ist. 

 


